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See the notice on TED website

468813-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und Ingenieurbüros und 
Prüfstellen – Umbau und Sanierung Stadtcafé Halberstadt - VgV-Verfahren: Objektplanung 
Gebäude und Innenräume LPH 3 - 9 sowie Besondere Leistungen
OJ S 129/2026 08/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Halberstadt
E-Mail: vergabestelle@halberstadt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Umbau und Sanierung Stadtcafé Halberstadt - VgV-Verfahren: Objektplanung Gebäude 
und Innenräume LPH 3 - 9 sowie Besondere Leistungen
Beschreibung: Maßnahme Umbau und Sanierung Stadtcafé Halberstadt VgV-Verfahren: 
Objektplanung Gebäude und Innenräume LPH 3 - 9 sowie Besondere Leistungen
Kennung des Verfahrens: d436ecba-8888-4e15-bc52-962f7083284d
Interne Kennung: 2.3-13-2026
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Breiter Weg 34 (Stadtcafé)  
Stadt: Halberstadt
Postleitzahl: 38820
Land, Gliederung (NUTS): Harz (DEE09)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Vom Auftraggeber nachgeforderte Unterlagen sind innerhalb einer 
festgesetzten Frist vorzulegen und über die Kommunikationsplattform evergabe.de zu 
übermitteln. Bei nicht fristgerechter Vorlage nachgeforderter Erklärungen und Nachweise ist 
der Teilnahmeantrag bzw. das Angebot von der Wertung auszuschließen. Gleiches gilt für 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/468813-2026
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Unterlagen, die der Auftraggeber auf gesondertes Verlangen fordert. Fremdsprachige 
Nachweise oder Erklärungen werden nur berücksichtigt, wenn sie mit einer Übersetzung in die 
deutsche Sprache vorgelegt werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: fakultativer 
Ausschlussgrund
Korruption: zwingender Ausschlussgrund
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: zwingender Ausschlussgrund
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
fakultativer Ausschlussgrund
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: fakultativer Ausschlussgrund
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: zwingender Ausschlussgrund
Betrug: zwingender Ausschlussgrund
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: zwingender Ausschlussgrund
Zahlungsunfähigkeit: fakultativer Ausschlussgrund
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: fakultativer Ausschlussgrund
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: fakultativer Ausschlussgrund
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: fakultativer 
Ausschlussgrund
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: fakultativer 
Ausschlussgrund
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: fakultativer 
Ausschlussgrund
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: fakultativer Ausschlussgrund
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: fakultativer 
Ausschlussgrund
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: fakultativer Ausschlussgrund
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
zwingender Ausschlussgrund
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: fakultativer Ausschlussgrund
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: zwingender Ausschlussgrund
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
zwingender Ausschlussgrund
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: siehe Vergabeunterlagen; keine Ausschlussgründe nach § 21 SchwarzArbG; 
§ 21 AEntG, § 22 LkSorgPflG sowie § 19 MiLoG

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Umbau und Sanierung Stadtcafé Halberstadt - VgV-Verfahren: Objektplanung Gebäude 
und Innenräume LPH 3 - 9 sowie Besondere Leistungen
Beschreibung: Mit dem Kauf und der anschließenden Sanierung des Gebäudes Breiter Weg 
34 (ehem. Stadtcafé) möchte die Stadt Halberstadt einen weiteren Meilenstein zur Aufwertung 
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des Stadtzentrums und insbesondere der Fußgängerzone Breiter Weg setzen. Im Dezember 
2023 begannen die Bauarbeiten am Breiten Weg (PJ 22). Nach dessen Fertigstellung ist eine 
Weiterentwicklung der anliegenden Gebäude essenziell für den Erfolg dieser Maßnahme. Die 
4, zwischen 1961 und 1964 errichteten, zweigeschossigen Pavillonbauten geben dem Breiten 
Weg den heutigen Charakter und besitzen eine besondere architektonische sowie städte-
bauliche Qualität. Eine mögliche Aufnahme in das Denkmalregister des Landes Sachsen-
Anhalt stand und steht immer mal wieder im Raum. Die Sanierung des Breiten Weges und 
eine anschließende Sanierung des ehem. Stadtcafés sind wichtige Schritte zur 
Wiederbelebung der Halberstädter Innenstadt. Geplant ist, das Obergeschoss im 
Bestandsgebäude Breiter Weg 34 in Halberstadt mit dem ehemaligen Stadtcafé wieder einer 
Nutzung zuzuführen. Der vorhandene Haupteingang am Breiten Weg soll so umgebaut 
werden, dass das Obergeschoss zukünftig barrierefrei erreichbar ist. Im Obergeschoss sollen 
die erforderlichen Nebenräume und Sanitärräume ergänzt werden. Auf der Gebäuderückseite 
kann an die Außenfassade eine Fluchttreppe zur Sicherung des 2. Rettungswegs angebaut 
werden. Die Fenster- und Türelemente sowie die Haustechnik müssen auf die energetisch und 
technisch erforderlichen Anforderungen modernisiert werden. Eine Vorplanung für die 
Objektplanung Gebäude und Innenräume aus dem Jahr 2024 liegt vor. Nähere Informationen 
sind aus der Information zum Leistungsgegenstand zu entnehmen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Breiter Weg 34 (Stadtcafé)  
Stadt: Halberstadt
Postleitzahl: 38820
Land, Gliederung (NUTS): Harz (DEE09)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 16/12/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2033

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Der Vertragszeitraum 
beginnt am 16.12.2026 und endet voraussichtlich 2033 (LPH 9). Die Genehmigungsplanung 
muss bis zum 30.04.2027 übergeben werden. Weitere Informationen siehe Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebots. Geplanter Termin für die Präsentation des Angebots 21./22.10.2026 
Anfragen zum Verfahren nur über die genannte Vergabeplattform bis zum 27.07.2026. 
Wichtiger Hinweis: Der Teilnahmeantrag ist ausschließlich über die entsprechende Funktion 
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der Vergabeplattform einzureichen. Hierzu ist ausreichend Zeit einzuplanen. Bitte senden Sie 
Ihren Teilnahmeantrag keinesfalls schriftlich, per E-Mail oder über die 
Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform. Sollten Probleme beim Hochladen des 
Teilnahmeantrages auftreten, wenden Sie sich bitte umgehend an den Betreiber der 
Vergabeplattform, protokollieren Sie dies und informieren Sie zusätzlich die Vergabestelle

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Ausführungen von Leistungen in den letzten fünf 
Jahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Angaben zum Bewerber: 
Insgesamt maximal 3 aus der Eigenerklärung zur Eignung werden gewertet: Objektplanungen 
Gebäude und Innenräume zur Sanierung/Modernisierung/Umbau von Gebäuden in den LPH 3 
- 9 - Die Leistungen müssen zwischen dem 01.08.2021 und dem 31.07.2026 abgeschlossen 
worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann vor dem 01.08.2021 liegen. Für jedes 
Referenzprojekt sind mindestens folgende Informationen anzugeben: - Name des Bewerbers - 
Projektbezeichnung - Benennung des Auftraggebers mit Name, Anschrift, Ansprechpartner 
und Telefonnummer - Kurze Beschreibung des Projektes - Leistungszeitraum - Baukosten (KG 
300) brutto - Umfang der erbrachten Leistungsphasen - Randbedingungen Aus den 
beizufügenden Projektbeschreibungen müssen nachvollziehbar die wertungsrelevanten 
technischen Inhalte zur Wertung hervorgehen. Ohne Projektbeschreibung ist die Referenz 
unvollständig, nicht prüfbar und wird nicht gewertet. Siehe Formular Referenzdatenblatt (R1 
bis R3) für Punktebewertung - Bewerber, Bewertungsmatrix Teilnahmeantrag und Tabelle 
Punktebewertung Referenzen Teilnahmewettbewerb. Der Bewerber muss mindestens 
folgende Leistungen erbracht haben: Die Leistungen müssen zwischen dem 01.08.2021 und 
dem 31.07.2026 abgeschlossen worden sein. Der Beginn der Leistungserbringung kann vor 
dem 01.08.2021 liegen. M1: Eine vergleichbare Objektplanung Gebäude und Innenräume zur 
Sanierung/Modernisierung/Umbau eines Gebäudes in den LPH 3 - 8 mit Baukosten (KG 300) 
≥ 0,5 Mio. € brutto. Aus der beizufügenden Projektbeschreibung müssen nachvollziehbar die 
wertungsrelevanten technischen Inhalte zur Wertung hervorgehen. Ohne Projektbeschreibung 
ist die Referenz unvollständig, nicht prüfbar und wird nicht gewertet. Für die Referenz für den 
Mindeststandard M1können auch Referenzen aus R1 bis R3 verwandt werden. Es sind aber 
alle 4 Referenzdatenblätter M1 und R1 bis R3 auszufüllen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im 
Zusammenhang mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. beruflicher 
Befähigung. Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen (hier nur der 
Projektleiter): Abgeschlossene Ausbildung als Architekt oder vergleichbar (Nachweis Urkunde 
Abschluss Studium oder Nachweis Eintragung in Architekten- oder Ingenieurkammer) und 
mindestens fünf Jahre Berufserfahrung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eignung: Angabe zur Anzahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufs- bzw. Lohngruppen mit extra ausgewiesenen 
Führungskräften

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Teil des Auftrages, der unter Umständen an 
Unterauftragnehmer vom Bewerber vergeben werden sollen. Der Bewerber ist nur dann 
geeignet, wenn die von ihm benannten Unterauftragnehmer den Mindeststandards für die 
übernommenen Leistungen genügen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eignung: Angaben zum Nachweis 
einer Berufshaftpflichtversicherung (Deckungssumme für Personenschäden in Höhe 1,5 Mio. 
€ und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 1,0 Mio. €)

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: - Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Absatz 1 
der Verordnung (EU) Nr. 833/2014, zuletzt geändert durch die Verordnung (EU) 2023/2878 
des Rates vom 18. Dezember 2023 - ggf. NU-HBS Eigenerklärung zur Eignung für 
Nachunternehmer Eigenerklärung zur Eignung: - Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden 
ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt 
wurde - Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet oder seine Tätigkeit 
eingestellt hat - Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die 
die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt - Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt ist, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterliegen - ggf. Angabe 
zur Selbstreinigungsmaßnahmen

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eignung: Erklärung über den 
Gesamtumsatz des Bewerbers und seinen Umsatz im Tätigkeitsbereich des Auftrags in den 
letzten drei Geschäftsjahren (brutto)

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eignung: Angabe zur Eintragung in 
das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung zur Eignung: Angabe zur Eintragung im 
Handelsregister
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
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Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität des Projektteams
Beschreibung: Vorstellung der für das Projekt vorgesehenen Personen mit ihren fachlichen 
Aufgaben und Qualifikationen einschließlich Projektorganigramm. Darstellung der besonderen 
Kenntnisse des Projektleiters/stellv. Projektleiters, der/des Objektplaner/s (LPH 3 - 5), des/der 
Bearbei-ter/s der Ausschreibungsunterlagen (LPH 6 - 7) und der/des Baulei-ter/s (LPH 8 - 9) in 
Bezug auf die ausgeschriebenen Architektenleistungen und Randbedingungen für das 
vorliegende Projekt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Darstellung der Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität, Kosten und 
Termine
Beschreibung: Projektorganisation zur Einhaltung der Qualität-, Kosten- und Terminvorgaben 
des Auftraggebers
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Umgang mit der Aufgabenstellung
Beschreibung: Projektanalyse und Herangehensweise an die zu erbringenden Leistungen, 
Auseinandersetzung mit dem vorliegenden Bauvorhaben, Arbeitsschwerpunkte und 
besondere Herausforderungen, Rahmenterminplan (LPH 3 - 8)
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-
19efe44803f-165b750ccd0dae46

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 17/09
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19efe44803f-165b750ccd0dae46
https://www.evergabe.de/unterlagen/54321-Tender-19efe44803f-165b750ccd0dae46
https://www.evergabe.de
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 04/08/2026 11:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Auswahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe aufgefordert 
werden, erfolgt in einem vierstufigen Verfahren: 1. Zunächst wird geprüft, ob die Bewerbungen 
form- und fristgerecht eingereicht wurden. 2. Anschließend wird beurteilt, ob die Bewerber 
nach den vorgelegten Angaben und Unterlagen grundsätzlich geeignet sind, die in Rede 
stehenden Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen, d. h. die geforderten 
Mindestanforderungen erfüllen. Fehlen vereinzelt Unterlagen, kann der Auftraggeber unter 
Fristsetzung diese Unterlagen nachfordern, sobald ein Ausschluss nicht gesetzlich 
vorgesehen ist. Ein Anspruch der Bewerber auf Nachforderung durch den Auftraggeber 
besteht jedoch grundsätzlich nicht. Wenn innerhalb der vom Auftraggeber gesetzten Frist die 
nachgeforderten Erklärungen und Nachweise nicht vorgelegt und nicht aufgeklärt werden, 
erfolgt der Ausschluss vom weiteren Verfahren. Sollten mindestens fünf vollständige 
Teilnahmeanträge vorliegen, werden keine Unterlagen nachgefordert und unvollständige 
Teilnahmeanträge vom weiteren Verlauf ausgeschlossen. 3. Anhand der zur Prüfung der 
Eignung des Bewerbers vorgelegten Erklärungen/Unterlagen der als grundsätzlich geeignet 
eingestuften Bewerber wird beurteilt, welche Bewerber besonders geeignet erscheinen und 
daher im weiteren Verfahren beteiligt werden sollen. Sollten mehr als drei geeignete Bewerber 
einen Teilnahmeantrag fristgemäß und vollständig einreichen und die Mindestanforderungen 
erfüllen, behält sich der Auftraggeber das Recht vor, den Bewerberkreis zu beschränken. Es 
gibt eine Höchstzahl von Bewerbern, die für die zweite Phase des Verfahrens eingeladen 
werden. Geplante Mindestanzahl: 3 / Höchstanzahl: 5 Bei der Auswertung der 
Teilnahmeanträge werden die einzelnen Kriterien wie folgt gewichtet: Berufliche 
Leistungsfähigkeit: - Bewerber 100 % Die Vorgehensweise bei der Bewertung kann der 
Bewertungsmatrix (Vergabeunterlagen) entnommen werden. Im Hinblick auf die Bewertung 
der technischen bzw. beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers, sind die vorgelegten 
Referenzen maßgeblich. Im Rahmen der Bewertung der Eignung werden für den Bewerber bis 
zu drei abgeschlossene Referenzen bzw. die abgeschlossenen Leistungsphasen (Leistungen 
müssen zwischen dem 01.08.2021 und dem 31.07.2026 abgeschlossen worden sein. Der 
Beginn der Leistungserbringung kann vor dem 01.08.2021 liegen) aus der Eigenerklärung zur 
Eignung gewertet. Weitere Referenzen werden nicht berücksichtigt. Aus den 
Projektbeschreibungen müssen nachvollziehbar die wertungsrelevanten technischen Inhalte 
zur Wertung hervorgehen. Ohne Projektbeschreibung ist die Referenz unvollständig, nicht 
prüfbar und wird nicht gewertet. Der Auftraggeber behält sich vor, die Angaben aus den 
vorgelegten Referenzen zu überprüfen. Bei falschen Angaben behält sich der Auftraggeber 
vor, die Referenz von der Wertung auszuschließen. 4. Sollten mehrere Bewerber die gleiche 
Punktzahl erhalten, behält sich der Auftraggeber vor, die abschließende Auswahl und 
Reduzierung des Bewerberkreises durch Los-Verfahren herbeizuführen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: 1. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet gem. § 160 Gesetz 
Abs 1. GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist gem. § 160 Abs. 3 
Nr. 1 - 4 GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Halberstadt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadt Halberstadt

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Halberstadt
Registrierungsnummer: 15085135-0000-88
Postanschrift: Domplatz 49
Stadt: Halberstadt
Postleitzahl: 38820
Land, Gliederung (NUTS): Harz (DEE09)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@halberstadt.de
Telefon: +49 3941-551132
Internetadresse: http://www.halberstadt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: 1. Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: -
Postanschrift: Ernst-Kamieth-Str. 2
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112

mailto:vergabestelle@halberstadt.de
http://www.halberstadt.de
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Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +49 345514-0
Internetadresse: https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-bauwesen-verkehr
/wirtschaft/vergabekammern/1-und-2-vergabekammer
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
bb94f991-7190-4604-a2b3-76e4d49d0fbe-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Korrektur – Veröffentlichung
Beschreibung
: 
Änderung Angabe "Umfang der Auftragsvergabe"

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 970b75f0-2c78-4d89-89a3-f5fb06751836  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 07/07/2026 08:10:55 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 468813-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 129/2026
Datum der Veröffentlichung: 08/07/2026

mailto:vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-bauwesen-verkehr/wirtschaft/vergabekammern/1-und-2-vergabekammer
https://lvwa.sachsen-anhalt.de/das-lvwa/wirtschaft-bauwesen-verkehr/wirtschaft/vergabekammern/1-und-2-vergabekammer
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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